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SCHWEIZERISCHE ALTERTHUMSKUNDE.

INDICATEUR D'ANTIQUITÉS SUISSES.

XXIV. Jahrgang.
???-

rv° s. ZÜRICH. Aprii 1891.
Aboniiementspretsi Jährlich S Fr. — Man ahonnirt bei den Posthureaux unii allen Buchhandlungen, sowie

auch direct bei dem Bureau der antiquarischen Gesellschaft, Helmhaus, Zürich. An die letztere
Stelle belieben auswärtige Abonnenlen ihre Zahlungen zu adressiren, ebenso werden daselbst alirällige Recla-

malionen entgegengenommen. — Von der Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler, die von nun an als
Beilage zum .Anzeiger, erscheint, wird eine kleine Auflage von Sonderabzügen erstellt. Einzelne Nummern
davon werden, so lange der Vorrath reicht, auf dem Bureau der Antiquarischen Gesellschaft, Helmhaus,
Zürich, abgegeben

Iuhnlt. Anzeige. S. 477. — 91. Fund eines Brnnzebeiles in D.ivos, von J. Hauri. S. 478. — 92. Archäologisches aus
dem alten Rhatien, von Major Caviezel. S. 479. — 93. Ein merkwürdiger Fund, von Dr. E. v. Fellenberg. S. 480.

— 94. Alamannische Grabfunde aus der Gegend von Kaiseraugst, von J. Heierli. S. 481 — 95. Inschriftliches,
von Meislerhans. S. 484. — 96. Zu einer Inschrift aus ISaulmes, Ct. Waadt, von Dr. E. Egli. S. 485. — 97.

Mittelalterlicher Kleiderschmuk, von Dr. E. A. Slückclberg. S. 486. — 98. Wandmalereien in Landeron, von Dr. E. A.

Slückelberg. S. 489. — Anfrage, von Dr. Haendcke S. 491. — Miscellen. S. 491. — Kleinere Nachrichten,
zusammengestellt von Carl Brun. S. 491 — Literatur. S. 495. — Statistik Schweiz. Kunstdenkmäler, von

J. R. Rahn. S. 497. - Taf. XXIV, XXV, XXVI.

Vom 1. Januar 1888 an ist der Commissionsverlag sämmtlicher
Veröffentlichungen der Antiquarischen Gesellschaft (mit Ausschluss des

»Anzeiger für schweizerische Alterthumskunde«) an Herrn Buchhändler Karl W.
Hiersemann in Leipzig übergegangen. Von dieser Firma wird der Vertrieb
genannter Schriften sowohl in der Schweiz (Niederlage in der Buchhandlung
S. Höhr in Zürich), als im Auslande ausschliesslich besorgt. Noch immer sind

dagegen, laut § 16 der Statuten, die Gesellschaftsmitglieder zum directen Bezüge
der Vereinspublicationen berechtigt, welche vom 1. Januar 1888 au im Bureau
auf dem Helmhause abgegeben werden.

Die neuesten Vereins-Publicationen sind :

Mittheilungen der Antiquarischen Gesellschaft in ZUrich.

Heierli, J. Der Pfahlbau Wollishofen. 4 Tafeln Fr. 3. 50

Derselbe. Pfahlbauten, IX. Bericht. 21 Tafeln » 6. —

Llahn, J. R. Geschichte des Schlosses Chillou. 5 Tafeln > 3. 50

Derselbe. Beschreibung des Schlosses Chillon. I. Lieferung. 4 Tafeln » 3. -50

Derselbe. Beschreibung des Schlosses Chillon. II. Lieferung (Schluss).
4 Tafeln » 3. 50

Derselbe. Die schweizerischen Glasgemälde in der VinceDt'schen Sammlung
in Constanz. 1 Tafel > 5. —

Vögelin, S, Aegidius Tschudi's epigraphische Studien in Südfrankreich und

Italien. Ein Beitrag zur Geschichte des deutschen Humanismus.
Festschrift zur XXXIX. Versammlung deutscher Philologen und

Schulmänner in Zürich » 2. 50

;


	...

